
„ICH BIN GETAUFT – GOTT HAT MICH EIN FÜR ALLE MAL
BEI MEINEM NAMEN GERUFEN.“

Konfirmandenwochenende am Wiedhölzlkaser, 21./22. Juli 2012

14 Konfimanden verbrachten Mitte Juli ein Wochenende im Wiedhölzlkaser zwischen Ruh-
polding und Reit im Winkl. Sie wurden an die Bedeutung ihrer Namen erinnnert und an ihren
Taufspruch, auch Taufkerzen verzierten sie mit Wachs. Diese wurden am Sonntagmorgen im
Gottesdienst entzündet zur Vergewisserung: Ich bin getauft, Gott hat mich ein für alle Mal bei
meinem Namen gerufen. Auch Spaß und Freizeit kamen nicht zu kurz.

Christian Gerstner
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